
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg
Ladeburger Straße 17
16321 Bernau bei Berlin
Tel. (0 33 38) 6 94 - 0
Fax (0 33 38) 6 94 - 444
bernau@immanuel.de

www.bernau.immanuel.de
www.herzzentrum.immanuel.de

Veranstaltungsort:
Paulus-Praetorius-Gymnasium
Lohmühlenstraße 26
16321 Bernau bei Berlin

Parkplätze finden Sie in ausreichen-
der Zahl auf dem gegenüberliegenden 
Gelände.
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I M M A N U E L  K L I N I K U M  B E R N A U
H E R Z Z E N T R U M  B R A N D E N B U R G

Wie viel wagen? 
Der gebrechliche Herzpatient
24. Tag des Herzzentrums

Samstag, 5. November 2016
10.00 bis 13.30 Uhr . Paulus-Praetorius-Gymnasium
Lohmühlenstraße 26 . 16321 Bernau bei Berlin

Wichtiger Hinweis zum Livestream

Sollten Sie leider nicht persönlich kommen können, so haben 
Sie die Gelegenheit, an der Veranstaltung auch über das In-
ternet teilzunehmen. Besuchen Sie dazu die Website unseres 
bewährten Medienpartners.

Videos & Fotos

Wenn Sie sich über die vorherigen Tage des Herzzentrums 
informieren möchten, dann finden Sie in der Mediathek 
unseres Internetauftritts eine Vielzahl interessanter Fotos 
und Videos..

Die Animationsfilme zu den Werten der Immanuel Diakonie 
und weitere Einblicke in die Arbeit der diakonischen EInrich-
tungen finden Sie im Immanuel Diakonie Kanal auf YouTube.

www.herzzentrum.immanuel.de

          Live-Übertragung aus  

Hybrid-Herzoperationssaal 

und Hybrid-Herzkatheterlabor

Die Sponsoren

Wir danken den folgenden Firmen für die Unterstützung des  
24. Tages des Herzzentrums Brandenburg:

     Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA   
     Edwards Lifesciences Services GmbH
     FUMEDICA Medizintechnik GmbH 
     GE Healthcare GmbH
     Global Med Con GmbH
     LivaNova (Sorin Group Deutschland GmbH) 
     Medtronic GmbH 
     St. Jude Medical GmbH 
     Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG
     Terumo Deutschland GmbH 

Bitte besuchen Sie die Industrieausstellung im Foyer.

Ein besonderer Dank

Wir danken dem Paulus-Praetorius-Gymnasium für die großzügige 
Zurverfügungstellung der Räumlichkeiten und für die bewährte 
Zusammenarbeit.

www.gesundheitsberater-berlin.de



Dr. med. Thomas Claus
Leitender Oberarzt Herzchirurgie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Dr. med. Georg Fritz
Chefarzt Anästhesiologie, Intensiv- 
medizin und Schmerztherapie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Diana Golze
Ministerin für Arbeit, Soziales, Gesund-
heit, Frauen und Familie 
Land Brandenburg

Frank Hölschermann
Oberarzt Kardiologie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Andreas Linke
Geschäftsführer
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Birgit Pilz
Pflegedirektorin
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Udo Schmidt
Geschäftsführender Direktor
Immanuel Diakonie

Wir sind stolz, dass uns in diesem Jahr die Branden-
burger Gesundheitsministerin Diana Golze mit ihrer 
Anwesenheit beehrt.

Die Veranstaltung findet wie gewohnt in der Aula 
unseres wunderschönen Paulus-Praetorius-Gymnasi-
ums statt und wir freuen uns, Sie dort zum 24. Tag des 
Herzzentrums begrüßen zu dürfen.

Ihre
Univ.-Prof. Dr. med. Johannes Albes,
Univ.-Prof. Dr. med. Christian Butter,
Dr. med. Georg Fritz, Andreas Linke,
Birgit Pilz und Udo Schmidt

Das Programm 

10.00 Uhr  Dafür stehen wir: Erfolgsorientierung, 
 methodisch und menschlich
 Eine Begrüßung von Andreas Linke

10.15 Uhr  Gesundheit in Brandenburg: 
 Sind wir gut unterwegs?
 Impulse von Ministerin Diana Golze 
 
10.30 Uhr   Simultane konventionelle und Katheter-
 unterstützte Operation am Herzen und der
 Hauptschlagader – die „Hybrid-Lösung“
 Herzchirurgie LIVE 
 aus dem Hybrid-Herzoperationssaal
 Operateur:  Dr. med. Thomas Claus
 Moderation: Prof. Dr. med. Johannes Albes

11.15 Uhr  Was heißt denn bitte schön „gebrechlich“? 
 Eine Patientenrunde
 Moderation: Birgit Pilz und 
 Prof. Dr. med. Johannes Albes

11.45 Uhr  Kaffeepause 
 mit Besuch Ausstellerparcours

12.15 Uhr  Gebrechlichkeit und Delir - komplexe
 postoperative Herausforderungen
 Dr. med. Georg Fritz

12.30 Uhr  Komplexer Herzklappeneingriff in 
 Kathetertechnik – die „Hybrid-Lösung“ 
 Kardiologie LIVE 
 aus dem Hybrid-Herzkatheterlabor
 Operateur: Frank Hölschermann 
 Moderation: Prof. Dr. med. Christian Butter

13.15 Uhr  Dafür stehen wir: Teamgeist, 
 eine elementare Voraussetzung
 Ein Ausblick mit Udo Schmidt

13.30 Uhr Einladung zu Imbiss  und Gesprächen

Die Veranstaltung ist mit 4 Punkten bei der Landesärzte-
kammer Brandenburg zertifiziert.

Die Referentinnen und Referenten 

Univ.-Prof. Dr. med. Johannes Albes
Chefarzt Herzchirurgie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Univ.-Prof. Dr. med. Christian Butter
Chefarzt Kardiologie
Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

jeder Arzt erkennt einen gebrechlichen Patienten auf 
den ersten Blick. Dennoch ist Gebrechlichkeit (englisch: 
„Frailty“) schwer zu fassen. Unsere Patienten werden 
immer älter und Frailty wird zu einer ernstzunehmen-
den Nebendiagnose, die wir aber nur schwer quantifi-
zieren können. 

Zunehmend bedeutsam wird bei diesen Patienten auch 
die Frage geeigneter Verfahren. Hält der Patient eine 
konventionelle Operation überhaupt aus, oder sollte 
ein interventionelles Verfahren gewählt werden? Sollte 
man vielleicht beides miteinander kombinieren?

Wir möchten Ihnen mit dem 24. Tag des Herzzentrums 
einen Überblick über die aktuellen Erkenntnisse hin-
sichtlich der Erfassung, Quantifizierung und auch mög-
liche Beeinflussung gebrechlicher Patienten geben und 
überdies die bereits im klinischen Alltag etablierten, 
evidenzbasierten, interdisziplinären Entscheidungs-
strategien der für den Patienten geeigneten Verfahren 
vorstellen.

Gerade die individuelle Planung ist für „Risikopatien-
ten“ von allergrößter Bedeutung und gelingt nur unter 
Einbeziehung aller Ressourcen und modernster Verfah-
ren, die nur ein Hochschulklinikum mit universitärem 
Maximalversorgungsanspruch in der Herzmedizin 
vollumfänglich anbieten kann. „Weniger“ ist hier also 
im wahrsten Sinne des Wortes „mehr“. 

Dies alles präsentieren wir Ihnen natürlich auch wieder 
live aus dem neuen Hybrid-Herzoperationssaal und 
dem Hybrid-Herzkatheterlabor, so dass Sie einen direk-
ten, unverfälschten Blick auf unsere tägliche Arbeit im 
Bemühen um unsere Patienten bekommen.


